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We Will Rock You - 
Kurzinfo zu Queen und Freddie Mercury  

Nachdem Freddie Mercury, Sänger und „Aushängeschild“ der britischen Musikgruppe Queen, 

1991 vorzeitig an AIDS starb, verlor die Musikwelt wohl eine ihrer schillerndsten Figuren. Quasi 

unsterblich machte er sich und die Band durch Riesenhits wie „We Will Rock You”, „We Are The 

Champions”, die 6-Minuten-Oper „Bohemian Rhapsody”, „Another One Bites The Dust”, 

„Somebody To Love” und Dutzenden weiterer sogenannter Chart-Breaker. Dennoch waren Queen

nie die typische Hit-Band. Mit hervorragend konzipierten LPs seit ihrer Gründung 1971 zogen sie 

schließlich ein in die Runde der Rockband-Elite. Vermutlich vermochte keine andere Band der 

Welt ein solch breites musikalisches Spektrum abzudecken wie Queen: alles hatte dieses 

individuelle musikalische Flair und war „typisch Queen“. Markenzeichen waren die 

unverwechselbare Stimme von Freddie Mercury und die einzigartige Gitarre von Brian May. 

Komplettiert wurde diese Band durch Roger Taylor am Schlagzeug und John Deacon am Baß. 

Bemerkenswerter Weise lieferten alle vier Bandmitglieder große Hits ab. 

In Japan und Südamerika werden Queen zwischenzeitlich mit den Beatles und den Rolling 

Stones zu den „großen Drei“ der Rockwelt gezählt - und das, obwohl (oder vielleicht gerade 

weil) man sich nicht sonderlich um Trends kümmerte. So produzierte zum Beispiel Freddie 

Mercury mit der Operndiva Montserrat Caballé für die Olympischen Spiele 1992 das 

genreüberschreitende Album „Barcelona“. 

Am Ostermontag 1992 veranstalteten die verbliebenen 3 Mitglieder von Queen im Londoner 

Wembley-Stadion das wohl größte Rock-Ereignis nach „Live Aid” (1985). Beim sogenannten 

„Freddie Mercury Tribute“ übernahmen Weltstars wie Elton John, Guns N’ Roses, George Michael, 

David Bowie, Liza Minelli und viele weitere für ein paar Songs die Rolle von Mercury. Das Konzert 

vor 72.000 Zuschauern war innerhalb von 20 Minuten ausverkauft; es gab unglaubliche 1,5 

Millionen Ticketanfragen. Weltrekord. 

Mit dem posthum veröffentlichten Album „Made In Heaven“ brachen Queen alle bisherigen 

Verkaufserfolge. Die restlichen Queenies verfolgen zusätzliche eigene Projekte oder finden sich 

für Neues zusammen. Der Queen-Sound erscheint aktuell und zeitlos, und wer ihn erlebt, spürt, 

warum ihre einzigartigen Melodien auf magische Weise immer wieder Jung und Alt begeistern. 

Das Thema Queen scheint für viele unerschöpflich - Die Legende lebt ... 


